
Arbeitsgemeinschaft
für biblisch erneuerte
Theologie

Höchster Liebeserweis – Opfer für Sünden – patriarchales 
Gottesbild – Genugtuung – stellvertretendes Strafleiden 
– bedauerlicher Justizirrtum – ethisches Vorbild – Prügel-
knabe Gottes – Sühne – Zentrum des Heils – Stein des 
Anstosses – Befreiung – Tod Gottes – Gewaltverherrlichung 
– dunkle Anthropologie …

Mit diesen Stichworten füllt die Christenheit seit Jahrtausenden das 
Kreuzworträtsel von Golgatha aus. Auch der AfbeT- Studientag wird 
dieses Rätsel nicht lösen. Aber vielleicht bringt ein biblisch erneuerter 
Blick das Kreuz Christi neu zum Leuchten als wohltuendes, heilsames 
und verwandelndes Geheimnis des christlichen Glaubens.

			   AfbeT-Studientag
			   25. Januar 2020
			   TDS Aarau



Programm Studientag
08:30	 AfbeT-Mitgliederversammlung
	 Gäste sind herzlich eingeladen

09:30	 Begrüssung | Einführung
	 Prof. Dr. Christian Stettler 

Ein Kreuz, viele Deutungen?                                                  
Theologie des Kreuzes im Neuen Testament

10:30	 Kaffee & Gipfeli
11:00	 Prof. Dr. Christian Stettler 

Ein gewalttätiger Gott?

12:00	 Mittagessen
13:45	 Ass.-Prof. Dr. Benjamin Kilchör 

Der grosse Versöhnungstag und das Kreuzesopfer

14:30	 Austausch in Gruppen 
15:00	 Pause 
15:15	 Kurzreferat 1: Das Kreuz-Wort-Rätsel kommunizieren: 

Mutmachende Vorschläge Dr. Andreas Loos

	 Kurzreferat 2: angefragt

15:45	 moderierte Schlussrunde
16:30	 Abschluss

Informationen
Tagungspreis 
inklusive Mittagessen  
und Pausenverpflegung 
– Normalpreis: CHF 80 
– AfbeT-Mitglieder: CHF 60 
– Studierende: CHF 30

Wir bitten um Anmeldung  
bis spätestens 18. Januar 2020

Das Anmeldeformular  
und weitere Informationen  
zum Studientag und zur  
Mitgliederversammlung  
finden Sie auf www.afbet.ch

Kontaktadresse:

AfbeT-Sekretariat 
Andreas Allemann 
Buochserstrasse 9, 6370 Stans 
andreas.allemann@afbet.ch

Hauptreferent
Prof. Dr. Christian Stettler

Pfarrer in Flaach ZH

Privatdozent für Neues Testament 
an der Universität Zürich

Titularprofessor für Neues Testa-
ment und Antikes Judentum an 
der STH Basel

• Verheiratet, 3 Kinder
• 1985-1991 Studium der evangelischen 
   Theologie an den Universitäten Zürich, 
   Tübingen und Erlangen
• 1993-2000 Assistent an der Universität 
   Tübingen, Promotion zum Dr. theol.
• 2001-2004 Nationalfonds-Stipendiat an 
   der Universität Cambridge (England)
• 2014 Habilitation an der Universität Zürich, 
   seither Privatdozent für Neues Testament

Weitere Beiträge:
Ass.-Prof. Dr. Benjamin Kilchör
Dr. Andreas Loos


